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Poſener Intelligenz Blatt. 


Donnerſtag den 7. Juni 1832. 


Angekommene Fremde vom 4. Juni 1832. 

Hr. Handlungsreiſender Eberhardt auß Breslau, l. in No. 1 St. Martin; 
Hr. Prediger Rohrmann und Hr. Partikulier Hoffmann aus Bentſchen, Hr. Gutsb. : 
v. Borkowski aus Panienka, Hr. Gutsbeſ. v. d. Golz aus Inowraclaw „ l. in No. 
99 Wilde; Frau Gutsbeſ. v. Turno aus Dobrzyca, Frau Gutsbeſ. v. Binkowska 
aus Smuſzewo, Frau Gutsb. v. Kowalska aus Wyſocka, l. in No. 251 Breslauer 
Straße; Hr. Gutsbeſ Bieczynski aus Studziniec, Hr. Pächter Molinski aus Za⸗ 
krzewo, l. in No, 395 Gerberſtraße; Hr. Paͤchter Rodewald aus Lisniewo, Hr. 
Paͤchter Ettermann aus Przyborowo, Hr. Pächter Drzewiecki aus Winagora, Hr. 
Pächter Gniatczynski aus Muichy, Hr. Oekonom Borowski aus Piatkowo, J. in 


No. 384 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Rogalinski aus Cerekwica „Hr. Erbherr Ko⸗ 


bierski aus Werkowo, Hr. Bürger Buſſe aus Wagrowitz, l. in No. 391 Gerber, 
ſtraße; Hr. Biſchof v. Kowalski aus Gneſen, Hr. Landſchaftsrath v. Malczewski 
aus Niemezyn, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Oberforſter Steinhagen aus 


Goͤrchen, Fräulein Ackermann aus Sorau, l. in No, 51 Fiſcherei; Hr. Probſt 


Bentkowski aus Zurkowo, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Landrath v. Karczewski 
aus Krotoſchin, Frau v. Gorzinska aus Naſtaſzewo, l. in No. 384 Gerberſtraße; 
Frau v. Janicka aus Podleſie, Hr. Erbherr Zychlinski aus Brodnica, Hr. Erbherr 
Trzybinski aus Rzeczlowo, l. in No. 168 Waſſerſtraße, KSE 
Vom 5. Juni. 

Hr. Graf Potulickk aus Niechanowo, Hr. Graf Mielzynski aus Chobinice, 

Hr. Gutsbeſ. Jaroczewski aus Bronikowo, Hr. Gutsbeſ. Koſzutski aus Wola, L 
in No. 243 Breslauerſtraße; Frau Gutsbeſ v. Chlapowska aus Rothdorf, Hr. 
Gutsbeſ. v. Baranowski aus Roznowo, l in No, 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. 
Zychlinski aus Brodnica, Frau Gutsbeſ. v. Lipska aus Ludom, I, in No, 187 
Waſſerſtraße; Hr. Lehrer Matuſzewski aus Wronfe, Hr. Pächter Stefanski aus 
Wilkowo, Hr. Pächter Dorwanowski und Hr. Partikulier Chmara aus Potrzano⸗ 
wo, l. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Prior Redell aus Paradies, Mad. Brandt 
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aus Bromberg, l. in No. 99 Wilde; Hr. Paͤchter Kozlowskt aus Kawlowo, Hr. 
Gutsbeſ. Slawoſzewski aus Wilanowo, Fr. Gutsbeſ. Widzinska aus Ciesle, l. in 
No. 26 Walliſchei; Hr. Gutsbeſ. Glinecki aus Panienka, l. in No. 23 Walliſchei; 
Hr. Probſt Noſowicz aus Pawlowie, Hr. Erbherr Slaboſzewski aus Slaboſzewo, 
Frau v. Lakomicka aus Dombrowka, l. in No. 39 r Gerberſtraße; Hr. Juſtiz⸗ 
Commiſſ. Wittwer aus Tarnowo, die Hrn. Kaufleute Liebold und Schleuter aus 
Thorn, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Oberamtmann Hermann aus Neudorff, l. 
in No. 136 Wilhelmsſtraße; Frau v. Puchalska aus Dresden, l. in No. 395 
Gerberſtraße; Hr. Kondukteur Holzbauer aus Wronke Hr. Kaufmann Schwandlke 
aus Rogaſen, Hr. Oekonom Beſſer aus Schroda l. in No. 20 St. Adalbert; 


Frau v. Krzyzanowska aus Slupie, Frau v. Koſzutska aus Gluchowo, l. in No. 
251 Breslauerſtraße. - 


— — 


Avertiſſement. Nachdem Höheren Orts die Dismembration des zur Herr⸗ 
ſchaft Zirke gehörigen, im Birnbaumer Kreiſe belegenen Vorwerks Kaczlin ange⸗ 
ordnet, iſt aus den Vorwerks⸗Gebaͤuden mit Ausſchluß des Schafſtalls, der klei 


nen Scheune und der Familienhaͤuſer, ein. Haupt⸗Etabliſſement gebildet worden, 
welches , , 


3 Morgen. 7 ERuthen Hof⸗ und Bauſtellen, 3 
er > a 


0 4 = Gärten und Acker, 
19 157 . Wieſen, 
26 114 e Huͤtung und 
19 85 s Unland, 


H 


Vorwerkshofe belegenen See, im Wege der Licitation vererbpachtet werden, wozu 


Erbpachtsluſtige zu demſelben einladen, bemerken wir, daß der Aecquirent neben 
der in in zwei Schock Roggen beſtehenden Abgabe an die Geiſtlichkeit, der 24 
pCt. Steuer, im Betrage von 9 Kthl. 22 Sgr. 7 Pf., und einem, durch die Lici⸗ 
tation nicht zu erhoͤhenden, abloͤslichen Erbpachts⸗Kanon von 105 Rthl., ein Erb⸗ 
ſtands⸗Geld von 650 Rthl., pon welchem ab nur Gebote angenommen werden, 
übernehmen muß. Als Kaution fuͤr ſein Gebot hat der Meiſtbietende im Lieita- 
tions⸗Termine die Summe von 500 Rthl. in baarem Gelbe oder in Staatöpapie- 
ren zu deponiren, das Erbſtands⸗Geld aber vor der am 9. Juli c. ſtattfindenden 
Uebergabe zu entrichten. 


1007 — 


Der Unfchlag nebſt Karte und Regiſter, und die fpeciellen Veraͤußerungs⸗ 
Bedingungen liegen in unſerer Regiftratur und bei dem Herrn Adminiſtrator von 


Bredow zu Lutom bei Zirke zur Einſicht bereit, welcher angewieſen iſt, 
meldenden Kaufluſtigen die Realitäten des Guts anzuzeigen. , 


den ſich 


Der Zuſchlag erfolgt 8 Tage nach dem Licitations⸗Termine. 


Poſen, den 19. Mai 1832. 


Königliche Preußiſche Regierung, H 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


Bekanntmachung. In den zum 
Domainenamte Gozdowo, Wreſchener 
Kreiſes, gehoͤrigen Feldmarken von So⸗ 
kolnik, Szamarzewo und Borzykowo 
werden mehrere baͤuerliche Ackernahrun⸗ 
gen von 60 bis 90 Morgen gebildet, 
welche zu Johanni c. gegen einen ange⸗ 


meſſenen Zius ohne Einkaufsgeld, jedoch 


mit der Verpflichtung für den Erwerber, 
ſich aus eigenen Mitteln aufzubauen und 
mit dem nöthigen Inventario zu verſehen, 
zu Eigenthumsrechten ausgethan werden 
ſollen. 5 rer: 
Erwerbsluſtige bäuerlichen Standes, 
welche mit den erforderlichen Mitteln 
verſehen find, und ſich hierüber, fo wie 
über ihre ſonſtige Qualifikation zum Er⸗ 
werb ſolcher Stellen ausweiſen koͤnnen, 
werden aufgefordert, ſich beim Domai⸗ 
nenamte Gozdowo zu melden und ihre 
Anträge zu Protokoll zu geben. 


Poſen, den 30. Mai 1832. 
Königl. Preußiſche Regierung, 


Abtheilung für die direkten Steuern, 
Domainen und Forften, 


— — 


Obwiesxczenie. Wobszarach wsi 
Sokolnik, Szamarzewa i Borzykowa 
w powiecie Wrzesinskim, ekonomii 
rzadowéy Gozdowo leZgeych, kilka 
posad wiesniackich, mieszczacytch w 
sobie 60 do go morgöw kaàda, no- 
wo utworzone zostang, ktöre na 8. 
Jan r. b. z czynszu stösownego bez 
wkupnego, iednakowoZ z obowig- 
zkiem wybudowania sig ezyli raczey 
budynköw potrzebnych na wlasny 
koszt i zaopatrzenia sig röwnie2 na 


koszt wlasny winwentarz potrzebny, 


prawem wiasnosci nabowcom wypu- 
szezone zostang. Cheb nabycia ma- 
igcy stanu wiesniackiego, zaopatrze- 


ni w potrzebne do tego Srodzi mog - 


cy wylegitymowaé sig 2 tego, jak i 
zdeolnosci innych w celu nabycia po- 
dobnego potrzebnych, wzywaig sie 


ninieyszem, aby w tey mierze w U- 


rzedzie Ekonomii Gozdowskiey zgla- 
szali sig. 
Poznan, dnia 30. Maia 1832. 
Kréi, Pruska Regencya, 
Wydziat poboröw stalych, döbr i la- 
o rzadowych. 
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Bekanntmachung. Das im Vom⸗ 
ſter Kreiſe, zum Amte Altkloſter gehdri⸗ 
ge, 3 Meilen von Frauſtadt belegene, 


vollſtaͤndig ſeparirte Vorwerk Fehlen, zu 


welchem 
3 Mg. 17 IR. Bauſtellen, 
8 > 7 = Gärten, 
435 148 — Meer, 
40 154 Wieſen, 
188 32 Huͤtung, 
79 532 =. Gandfchellen, 


gehören, ſoll mit dem Grundinventarium 
an Saaten und dem zum Vorwerk gehd⸗ 
rigen Antheil an der Fiſcherei im großen 
Primenter See in dem auf den 22 ſten 
Juni d. J. früh 10 Uhr in dem Amts⸗ 
hauſe zu Altkloſter angeſetzten Termine 
meiſtbietend vererbpachtet werden. 


‚ Das durch die Licitation zu ſteigernde 
Erbſtandsgeld nebſt Kaufgeld für das 
Grundinventarium an Saaten, beträgt 
478 Rthl. 15 Sgr. Neben den geiſt⸗ 
lichen Abgaben und neben der unablös⸗ 
lichen Grundſteuer von 35 Rthl., beträgt 
ber jährliche Erbpachtskanon 140 Rthl., 
von welchem binnen Jahresfriſt 40 Rtl. 
durch Kapitalzahlung abgeloͤſet werden 
muͤſſen. Durch Vblöͤſung des ganzen 
Kanons, mit 5 pCt. zu Kapital berechnet, 
erwirbt der Erbpaͤchter das volle Eigen⸗ 
thum. 


‚drogz licytacyi waniesé 


Obwieszezenie. Folwark Fehlen 
(Wielen) zupetnie odseparowany, w 
powiecie Babimostkim, Ekonomii 
rzadowéy Staryklasztor lezgcy, od 
miasta Wschowy 3 mile odlegty, do 
ktörego: . 


3 morgi 17 pr. w placath do 2a · 


budowania, 
8 * 7 =  wogrodach, 
435 „ 148 = e roli, 
40 154 es e dakach, 
188 32 w pastwiskach, 
79 52 w piaskach, 
nalezg, ma z wysiewami gruntowe- 


mi inwentarzem wiasciwym obiete. 
mi, iz udzialem w ezesci do ryboto. 
stwa w ieziorze wielkim Przemeckim 
nalezgeym, w terminje wdniu 22. 
CGzerwca r. b. o godzinie Iotey 
zrana w domu urzedu ekonomiczne. 
go w Starymdworze (Altkloster) do 
tego wyznaczonym, drogg licytacyi 
publicznéy, wieczyscie wydzierza- 
wionym bydz. g 

Wkupne na dzierzawe wieczystg 
sig maize, 
= Summa za zasiewy gruntowe in- 
wentarzem wlasciwym obiete 478tal. 
15 sgr. wynosi. Obok danin du- 
chownych, i obok podatku grunto. 
wego niesplacalnego ktörego ilos& 35 
Tal, rocznie na teraz czyni, kanon 
Foczny wieczysto- dzierzawny 140 
Tal. wynosi, 2 ktörego to 40 Tal. 
ciggu roku iednego wyplatg kapi. 
talu splatone bydzE muszg. Sptace- 
niem calkowitego kanonu, po 5 od 


e 


Bekanntmachung. ach⸗ 
tung des im Inowroe awer Kreiſe bele⸗ 


* 


Das Erbſtandsgeld muß vor der Ue⸗ 


bergabe bezahlt werden. 


Als Kaution für fein Gebot hat der 
Meiſtbietende im Licitations⸗Termin 400 
Rthl. in baarem Gelde oder in Staats⸗ 
papieren zu deponiren. 5 


Die ſonſtigen Bedingungen, das Re⸗ 

iſter und die Karte können auf dem 

Amte Altkloſter und in unſerer Regiſtra⸗ 
tur hieſelbſt eingeſehen werden. 


Poſen, den 26. Mai 1832. 
Königl. Preuß. Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, 
Domainen und Forſten. 


Zur Verpach⸗ 


genen Guts Nozyezyn nebſt dem Vor⸗ 


werke Jeziorki und der dazu gehdrigen 


Haulänberel Kleins und Groß⸗Jeziorki 
und Kozidol, auf drei Jahre, von Jo⸗ 
hanni 1832 bis dahin 1835, ſteht ein 
neuer Termin auf den 20 uni c. 
vor dem Deputirten Herrn Kammer⸗ 
gerichts „Aſſeſſor Woltemas in unſerm 
Inſtruktionszimmer hier an. Die Ver⸗ 
pachtungsbedingungen ſind in unſerer 


Kegiſtratur einzuſehen. 


Bromberg / den 28. Mai 1832. 


Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 
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sta na kapital rachuige, dzierzawca 


wieczysty nabywa prawa wlasnosei 
zupelney. , 
Wkupne na dzierzawg wieczysta 
przed nastapieniem tradycyi zapla- 
conym bydZ musi. Na kaucyg za 
naywyzsze podanie, naywigceey po- 


daigey w terminie licytacyi 400 Tal. 
w pienigdzach gotowych lub w pa 


pierach rzadu deponowaé winien. 
Inne warunki, regestr rozmiaro- 
wy, i mappa, moga W urzgdzie eko- 
nomicznym w Starym dworze iw 
naszéy Registraturze W Poznaniu 


bydz przeyrzanemi, 


Poznan, d. 26. Maia 1832. 
Krolewska Pruska Regencya, 
Wydzial poboröw stalych , döbr 

i lasöow rzadowych. 


— 


Obwieszezenie. Celem wydzie- 
rzawienia w Inowractawskim Powie- 
cie poloZonych döbr No2yczyna 
wraz 2 folwarkiem Jeziorki i do nich 
nale2gcemi holendrami male i wielkie 
Jeziorki tudzie2 Kozidöl na trzy la- 
ta, od S. Jana 1832. a2 do tego sa- 
mego ezasu 1835., nowy termin na 
dzien 20, Gzerwca r. b. przed 
Deputowanym Ur. Woltemas Asses- 
sorem Sadu Kameralnego w izbie na- 
826) instrukcyingy tu naznaczony zo» 
stal. Warunki dzierzawne w Regi- 
straturze naszey przeyrzane bydZ 
mog · 

Bydgoszcz, dnia 28. Maia 1832. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 
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Bekanntmachung. Es wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß der Ackerbuͤr⸗ 
ger Lukas Kulczewski zu Barein und 
deſſen Ehefrau, Anna geborne Doman⸗ 

ska, in Gemaͤßheit der Vorſchriften des 
F. 392 und 420 Thl. a Tit. 1 des Alle 
gemeinen Land-Rechts, innerhalb zweier 
Jahre nach vollzogener Ehe, weil der 
Ehemann mehr Schulden als Vermögen 
in die Gemeinſchaft gebracht hat, auf 
die Abſonderung des Vermögens ange⸗ 
tragen, und durch den gerichtlichen Ver⸗ 
trag vom 6. April d. J. die zwiſchen ih⸗ 
nen durch die Eingehung der Ehe ent⸗ 
ſtandene Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes aufgehoben haben, 
Bromberg den 16. April 1832. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszczenie. Podaie sig do 
wiadomosci, Ze Lukasz Kulczewski 
obywatel w Barcinie zamieszkaly, i 
malZonka jego Anna z Domaniskich, 
Stösownie do Przepisöw F. 392 i 420 
Cz. 2 Tyt. 1 Prawa Powszechnego 
Pruskiego, ` w przeciggu dwöch lat 
Po zawarciu slubew matzenskich. 
gdyZ malzonek wigcey do wspölnogcj 
wniösl diugöw iak maigtku, o sepa- 
racya domagali sie, a vkladem sado- 


wm z dnia 6. Kwietnia r. b. wspöl- 


nosé maigtku i dorobku, ktöra po- 
migdzy niemi przez zawarcie $Slubow 
malZenskich nastala, zniesli. 
Bydgoszcz, d. 16. Kwietnia 1839. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


— — vy — — 


Ediktalvorladung. Von dem uns 
terzeichneten Landgericht werden die un⸗ 
bekannten Glaͤubiger, welche an die 
Kaſſe 8 

1) des hieſigen Landwehr⸗ Bataillons 


3. kombinirten Reſerve⸗Infanterie⸗ 


Regiments No. 37, deſſen Artille⸗ 
rie⸗Kompagnie und Eskadron; 
2) des hieſigen Magiſtrats aus ſeiner 
Garniſon⸗Verwaltung; 


3) des Kantonnements⸗Lozareths zu 


Wreſchen; , - 
aus dem Zeitraum vom 1. Januar bis 
ultimo December 1831 Forderungen 
aus irgend einem Grunde haben, hier⸗ 
durch öffentlich vorgeladen, binnen 3 
Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf 
den 13. Juli d. J. vor dem Depu⸗ 


N 


Zapozew edyktalny, Przez pod- 
pisany Sad Ziemiaßski zapozywa sie 
ninieyszeın publicznie niewiadomych 
wierzycieli, ktorzyby do kassd w 

1) tuteyszego Batalionu obronykra. 
iowey 3. skombinowanego re- 
zerwowego Regimentu Infan- 
teryi Nro. 37., tegoà kompanii 
artyleryi i szwadronu; 

2) tuteyszego Magistratu z czasu 
zawiadywania iego garnizonu; 

3) lazaretu kantonowego w Wrze. 
$ni; 

od dnia 1. Stycznia a2 do ostatniego 

Grudnia 183 1. rachuige, ziakiegokol- 

wiek powodu mniemali mies preten- 
sye, (he sig w eiagu 3 miesigcy, 
‚naypöZnjey w terminie zawitym na 
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tirten Herrn Landgericht3-Nafh Bieder⸗ 
mann Vormittags um 10 Uhr angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, 
und ihre Anfprüche anzumelden, bei ih⸗ 
rem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß 
ſie mit ihren Forderungen an die gedach⸗ 
ten Kaſſen präkludirt und blos an die 
Perſon desjenigen, mit dem ſie kontra⸗ 
hirt haben, werden verwieſen wetden. 
Gneſen den 14. März 1832. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


un 


dzief 13. Lips r. b. przed Se. 
dzig naszym W. Biedermann zrana 
o godzinie g. wyznaczonym osobi- 
Zeie stawili i swe pretensye bodali, 
w razie Aaf niestawienia spodziewac 
sig maig, i2 zpretensyami do kagsde 
wspomnionych prekludowani i tylko 
do osöb tych, 2 ktöremi kontrakty 
zawierali, odeslani zostang. 
Gniezno d. 14. Marca 1832. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiariski, 


4 —— 


Bekanntmachung. Der Domai- 
nen-Pächter Friedrich Wilhelm Bußmann 
zu Mnichowo und deſſen Ehegattin, Em: 
ma Ulrike Luiſe geborne Vater, haben 
durch den Kontrakt vom 16. Juli 1831, 
verlautbart am 2. Mai d. J., die Guͤ⸗ 
tergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was hier⸗ 
mit zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 

Gneſen, den 10. Mai 1832. e 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszczenie. Dzierzawca döbr 
krölewskich Fryderyk Gwilelm Buss- 
mann w Mnichowie i tegoz malZon- 
ka Emma Ulryka Luisa z domu Va- 
ter, kontraktem 2 dnia 16. Lipca 
1831. a ogloszonym na dniu 2. Maia 
r. b., wspolnogé maigtku wylgczyli, 
co sig ninieyszem do publiczney po. 
daie wiadomosci. 

Gniezno, dnia 10, Maia 1832. 

Kréi, Pruski Sad Ziemianski, 


Ebiktalcitation Nachſtehende Can: i 


toniſten, als: i 
1) der Knecht Caſimir Nowak aus 
Goſtyczyn, 
2) der Stanislaus Simon aus Trku⸗ 
ſow, i 
3) der Jakob Gierſch aus Wegry, 
4) der Andreas Maciejewski aus We⸗ 
gry, 8 1 


Zapozew edyktalny. Kantonisci 
nastepuigci: 
ı) Kazimierz Nowak parobek z 
Gostyczyna, 


2) Stanislaw Szymon z Trkusowa, 


3) Jaköb Giersch z Wegier, 
Andrzey Maciejewski 2 Wegier, 
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5) der Carl Stabno aus Wielowies, 
ſämmtlich im Adelnauer Kreiſe, gegen 
welche Fiskus in Vertretung der Königl. 
Regierung zu Poſen, wegen Austritts 
aus dem Lande auf Confiscation ihres 
Vermdgens geklagt hat, werden hiermit 
aufgefordert, ungeſaͤumt zurückzukehren 
und in dem zu ihrer Verantwortung we⸗ 
gen ihres Austritts auf den 17. Juli 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Des 
putirten Herrn Referendarius Zembſch 
anberaumten Termine ſich perſdnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Manda⸗ 
tar zu geſtellen, widrigenfalls, dem Kla⸗ 
geantrage gemäß, auf Confiscation ih⸗ 
res geſammten gegenwärtigen und zus 
Aınftigen Vermoͤgens erkannt werden 
wid...” 
Kͤrotoſchin den 9. Januar 1832. 

S ag Preuß, Landgericht, 


5) Karel Stabno 2 Wielowsi, 
wszyScy w powiecie Odolanowskim, 
ktörych Fiskus w zastepstwie Krol. 
Regencyi W Poznaniu  wzgledem 
wyiscia ich z kraiu o konfiskacyg ma- 
iatku ich zaskarzyl, wzywaig sig ni« 
nieyszem, aby niezwlocznie powıo- 
cili i w terminie koncem Üömaczenia 
sie z wystapienia swego na dzien 
17. Lipca r. b. o godzinie g. zrana 
pryed Deputowanym Ur. Zembsch 
Referendaryuszem wyznaczonym o- 
sobiscie lub przez prawnie dopu- 
szczalnego pelnomocnika sie stawili, 
w przeciwnym razie stösownie do 
wniosku skargi konfiskacya wszelkie- 
go ich teraznieyszego i przyszlego 


 maiatku zawyrokowang zostanie. 


 Krotoszyn d. g. Stycznia 183g, 
Krôlew. Pruski Sad Ziemiahski. 


cchierzu eine Beilage.) 


Beilage zu No. 136. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtationspatent. Die im 
hieſigen Kreiſe, in dem Dorfe Ilgen un⸗ 
ter Nro. 31. belegene, den Martin 
Klupſchſchen Erben zugehörige Ackerwirth⸗ 
ſchaft, der Sandkretſcham genannt, wel⸗ 


che nach der gerichtlichen Taxe auf 1255 


Rthl. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag eines Glaͤubigers Schuldenhal⸗ 
ber öffentlich an den Meiſtbietenden ver: 
kauft werden. Der peremtoriſche Bie⸗ 
tungs⸗Termin iſt auf den 4. Juli c. 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Mols 
kow Morgens um 10 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt, und wird beſitzfahlgen Käufern 
dieſer Termin hierdurch bekannt gemacht. 


Uebrigens ſteht während der Subha⸗ 
ſtation und bis 4 Wochen vor dem letz⸗ 
ten Termine einem Jeden frei, uns die 
etwa bei Aufnahme der Taxe vorgefal⸗ 
leuen Mängel anzuzeigen. Die Taxe 
kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Frauſtadt den 15. März 1833. 
AKAdnigl. Preuß. Landgericht. 
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Steckbrief. Der wegen Diebſtahl 
zur Unterſuchung gezogene und verhaftet 
geweſene, unten näher bezeichnete Kuͤrſch⸗ 
ner Simon Sobierayski aus Kaͤhme, iſt 
in der Nacht vom 29. zum 30, aus dem 
Gefaͤngniſſe entſprungen. 


Patent subhastacyiny. Gospodar- 
stwo tak nazwane Piaseczna Karczma 
we wsi Ilginiu powiecie tuteyszym 
pod Nr. 31 potozone, sukcessorom 
Marcina Klupsch naleZace, ktöre we- 
diug taxy sadowéy na tal. 1255 oce- 
nione zostalo, na 23danie wierzy- 
cieli 2 powodu diugöw: publicznie 
naywigc&y daigcemu sprzedane byé 
ma, ktörym koricem termin perem- 
toryczny na dzien 4. Lipca r. b. 
zrana o godzinie 10. przed Sedzig 
Ziemianskim W. Molkow w mieyscu, 


wyrnaczony zostat i o ktötym termi- 


nie zdolnosé kupienia posiadaigcych, 
ninieyszem uwiadomiamy, 
Wezasiesubhastacyiia2do4tygöodni ` 
przed terminem zostawia sig 2 reszig 
ka2demu wolno$6 doniesienia nam 
o niedokladnosciach, iakieby przy 
sporzgdzeniu taxy zaysé byly mogly. 
Taxa kazdego stösownego czasu 
w Registraturze naszey przeyrzang 
byé moie, - e 
Wschowa, dnia 15. Marca 1832. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


List gonczy. Wegledem kradzie- 
zy aresztowany i do indagacyi kry- 
minalney pociagniony, niZe&y dokta- 


‚dniey oznaczony kusnierz Szymon So. 


bierayski, rodem z Kamionny, no- 


cy 2 2. na 3. Maia r. b. z wigzienia 
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Da uns an der Habhaftwerdung die⸗ 
ſes Inkulpaten viel gelegen iſt, ſo erſu⸗ 
chen wir ſämmtliche Gerichts- und Ma⸗ 


giſtrats⸗Vehdrden, auf den 26 Sobie⸗ 


rayski ein wachſames Auge zu haben, 
denſelben im Betretungsfalle zu verhaf⸗ 


ten und an uns durch Trans port ablie⸗ 


fern zu laſſen. 

Birnbaum, den 1. Juni 1832. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 
Signalement. 

Inkulpat heißt Simon Sobierayski, 
42 Jahr alt, der katholiſchen Religion 
zugethan, in der Stadt Kaͤhme (Birn⸗ 
baumer Kreiſes) gebürtig, und DÉI von 
der Kürſchnerei und Tagelohn naͤhrend, 
zu Kähme wohnhaft, ift unterſetzter Sta⸗ 
tur 
5 graue Augen, helle und ſchwache Augen⸗ 

braunen, braune Haare und hellen Bart, 
ſpricht polniſch und wenig deutſch, und 
hat einen halbkahlen Kopf. Seine Be⸗ 
kleidung beſteht in einem grautuchenen 
ueberrock, ſchwarz⸗ und gruͤngeſtreiften 
Ranking⸗Beinkleidern, einer blautuchnen 
Weſte, einem Hat: und weißgeftreiften 
Halstuche, einer blautuchenen Mütze, 
einem Paar Stiefeln, zwei Hemden, ei⸗ 
nem Paar leinenen Beinkleidern und ei⸗ 
ner kurzen Pelzjackt. 


— 


hat ein geſundes opales Geſicht, 


.. 


Gd nam na zchwyceniu tego 
zbrodniarza wiele zalezy, przeto 
upraszamy wszelkie Zwierzchnosci 
Sadowe i Policyine, aby na tego2 
etc, Sobierayskiego baczne oko mieé 
raczyly, a w przypadku zoezenia go, 
przytrzyma& i nam przez transport 
przystawi6 kazaf. 9 \ 
Miedzychöd, d, 1. Czerwea 1832. 
Kroll, Pruski Sad Pokoju. 
Rysopis 
Obwiniony nazywa sig Szymon 
Sobierayski, liczy lat 42, ktöry reli - 
gig katolickg wyznaie, w mieseie Ka- 
mionnie powiatu Miedzychodzkiego 
urodzony, tam2e mieszkaigcy, 2 kus- 
nierstwa i pracy naiemnika utrzymu- 
ae? sie, iest siadley sytuacyi, ma 
zirowa okragla twarz, szare oczy, 
iasne irzadkie brwie, ciemne wlosy 
i iasng brode, möwi po polsku i co- 
kolwiek po niemiecku, i ma pollysa 
glowg; ubior jego sklada sig z ciem- 
no szarego surduta sukiennego, spo- 
dni nankinowych w paski czarne i 
zielone, granatowéy westki sukien- 
ney, chustki na szyie w paski modre 
i biale, granatowey czapki sukienney, 
pare bötöw, dwuch koszul, spodni 
plöciennych i krötkiego kaftanika 
koZuchowego. 
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Subhaſtationspatent. Zufolge 
Auftrags des Königl. Landgerichts zu 
Poſen haben wir zum offentlichen Ver: 
kauf des, den Joſeph und Marianna 
Zwadziſzewskiſchen Eheleuten angehbri⸗ 
gen, unter No. 24 hier belegenen, ` ge: 
richtlich auf 70 Rtl. abgeſchaͤtzten Grund⸗ 
ſtücks, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation, einen peremtoriſchen Bietangs⸗ 
Termin auf den 3. Juli c. Vormit⸗ 
tags 8 Uhr in unſerer Gerichtsſtube aus 
eſetzt, wozu wir Kaufluſtige einladen. 
Der Zuſchlag wird erfolgen, ſofern 
geſetzliche Hinderniſſe keine Ausnahme 
nothwendig machen. i SEL 
Die Taxe kann jeder Zeit bei und eins 
gefehen werden. 
Rogaſen den 27. Marz 1832. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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Patent subhastacyiny. Wskute k 
poleceniz Krol. Sadu Ziemianskiego 
w Poznaniu, wyznaczylismy w dro- 
dze konieczuey subhastacyi do publi- 


.cznego sprzedania gruntu malZon- 


kw Zwadziszewskich pod Nr, 24 tu 
polozonego, sadownie na 70 tal. oce- 
nionego, publiczny termin licytacyi. 
ny peremtoryczny na dzien 3. Li» 
poar, b. zrana o godzinie 8, wizbie . 
naszéy sadowey, na ktöry ochotg 
kupna maigcych wzywany. 

Przyderzenie nastapi, skoro pra- 
wne przeszkody niezayda, 


Taxa ka2dego czasu u nas przey- 
rzanaby& mode. EEE BE 
Rogo2no dnia 27. Marca 1832. 


Kréi, Pruski 84d Pokojw ` 
— d e = A D * 


Bekanntmachung. Daß der Gurspächter Felix v. Podgorski und feine 


jetzige Ehefrau, 


Karoline geborne Kubale, aus Targownica, durch einen vor der 


Heirath geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 


geſchloſſen haben, 


bringen wir hiermit zur öffentlichen Keuntniß. | 


Trzemeſzno, den 7. April 1832. 
SR Königliches Preußiſches 


Friedensgericht. 


Bekanntmachung. Bei der von der Königl. Hochloͤbl. Reglerung zu 
Poſen beabſichtigten Dismembration des hieſigen Vorwerks von Johanni c., wüns 
ſche ich mein lebendiges und todtes Inventarium, beſtehend aus: 14 Arbeitspferde, 


7—9 Jahr alt 
a Stammochſen, Oſtfrieſer Race, 
Jahr alt; 300 Schaafe, 1 — 4 Jahr 
Pflüge, Eggen, Hacken, Wagen, 
freier Hand in 
Schroda, 15 


; 12 Arbeitsochſen, 4 — 7 Jahr alt; 10 Kühe, 4 — 8 Jahr alt; 
3 — 6 Jahr alt; 6 Stuck Jungvieh, 1 — 2 


alt; 10 Schweine, 2 — 3 Jahr alt; 


Schlitten, am 25. und 26. Juni c. aus 
loco Libartowo bei Koſtrzyn, 24 Meilen von Poſen, 2 Meilen von 
Meilen von Pudewig, 14 Meilen von Schwerſenz, dffentlich zu 


verkaufen. Das lebendige Inpentarium if ſämmtlich in gutem Stande, die 
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Schafe werden noch in der Wolle verkauft, damit Jedermann ſich von der guten 
Qualität derſelben wohl überzeugen kann. Im vorigen Jahre erhielt ich pro Cent⸗ 
ner Wolle 62 Rthl., welches ich nachrichtlich bemerke. 

Kibartowo, Amts Pudewitz, den 4. Juni 1832. 

Der Domainen⸗Paͤchter pilast. 

Friſches Acht Londoner Porter habe ich erhalten und verkaufe es à 10 et, 
die Bouteille, in meinem Weinkeller unterm Wier? „gegenüber der Wohnung 
des Herrn Woykowski. Carl Scholtz. 

Getreide⸗Markt⸗Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. 
(Nach preußiſchem Maß und Gewicht.) 
a f S Mittwoch den Freitag den Montag den 
30. Mai. 1. Juni. 4. Juni. 
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